
Zeitschrift: Schweizer Monat : die Autorenzeitschrift für Politik, Wirtschaft und
Kultur

Band: 93 (2013)

Heft: 1003

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


INHALT SCHWEIZER MONAT 1003 FEBRUAR 2013

Inhalt

Anstossen Vertiefen

7 Moralisieren wir, aber richtig!
René Scheu

8 Bewusst unbewusst
Xenia Tchoumitcheva

8 Luftgeister, minergetisch
Gottlieh F. Höpli

9 Scherze unter Atombomben
Niko Stoifberg und Lina Müller

io Nachwirkungen
Wolfgang Sofsky

13 Manager sind keine Vorbilder
Reinhard K. Sprenger

Weiterdenken

53 Wissenschaftsdiplomatie:
Die Schweiz vernetzt sich neu

56 Agiler Player
Konrad Hummler

62 Pax Technologica
Ayesha Khanna und Parag Khanna

64 High-Tech-Diplomat, übernehmen Sie!

Florian Rittmeyer und Nicola Forster

68 Der Selektierer
Florian Rittmeyer und Serena Jung treffen
Francesco Dell'Endice

73 Langenthal, Silicon Valley
Christian Simm

14 Wer legt den Schalter um?
Dehatte üher «Gemeinwohl im Kapitalismus» mit
Gerhard Schwarz, Philippe Mastronardi, Hermann Lühhe,
Timo Meynhardt und René Scheu

23 Wo die wilden Kerle wohnen
Serena Jung

28 Virenschutz für alle
Greta Patzke

32 Nordföderation!
Gunnar Heinsohn

35 Die Zeit nach der Zeitung
Christian Hoffmann

37 Befreit die Banken!
Peter Keppeler

39 «Ich kassiere nur, wenn...»
Hans Geiger

41 Kein Bonus ohne Malus
Nassim Nicholas Taleh

44 Schweiz, Filz und Neoliberalismus
Andrea Franc

Erzählen

76 Bahnhof
Claudia Mäder

77 Bahnhof
Hanspeter Schiess

82 Soap Opera im «Schweizerhof»
Johannes M. Hedinger trifft Quynh Dong

86 Orient-Express
John Dos Passos

89 Das tropische Raubtier
Andreas Knohloch trifft Pedro Juan Gutiérrez

94 Die Welle
Rahel Senn

95 Ausverkauf der Philosophen
Kenneth Mauerhofer

96 Nacht des Monats mit Nadine Wietlisbach
Michael Wiederstein

Titelbild: Greta Patze, Photographien von Giorgio von Arb.

4



SCHWEIZER MONAT 1003 FEBRUAR 2013 INHALT

Wenn schon die kommende
Generation viele Lasten
von uns übernehmen muss,
dann müssen wir ihr
zumindest das beste Gepäck
auf diese Reise mitgeben:
die Allgemeinbildung.
Greta Patzke

Die Mulattin mit dem dicken
Hintern, tanzend, Zigarre,
die alten Schrottkarren, schon
etwas abgenutzt dieses Kuba-
Bild, ein bisschen dumm,
aber gut...
Pedro Juan Gutiérrez

Konrad Hummler auf Seite 56
Das Prinzip der Territorialität hat
an Bedeutung verloren.

Reinhard K. Sprenger aufSeite 13
Die Denkfigur «Chef als Vorbild»

beruht auf dem kategorialen Irrtum,
dass Vorbilder für das Erreichen der

Unternehmensziele nützlich seien.

Nassim Nicholas Taleb auf Seite 41
Ich glaube, dass weniger mehr ist -
bei komplexen Problemen ist
einfache Heuristik nötig.

5



Wissen Sie, was morgen ist?
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Wir denken in Szenarien, um Ihr Vermögen zu schützen.

www.notenstein.ch/szenarien
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